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Vorwort 

Die vorliegende Arbeit wurde im Sommersemester 1994 vom Fachbereich 
Rechtswissenschaft der Universität Trier als Dissertation angenommen. Die 
Untersuchung befindet sich im wesentlichen auf dem Stand vom Jahresende 
1993. 

An erster Stelle möchte ich meinem Doktorvater Herrn Prof. Dr. Horst 
Ehmann herzlich danken. Von ihm kam der Anstoß zur Bearbeitung dieses 
Themas, als ich im Rahmen meiner Tätigkeit als Assistent an seinem Lehrstuhl 
an der Vorbereitung seiner umfassenden Kommentierung des Allgemeinen Per-
sönlichkeitsrechts im Erman-Kommentar zum BGB mitarbeitete. Herr Prof. Dr. 
Horst Ehrnano hat die Arbeit mit kritischem und zugleich wohlwollendem 
Blick begleitet und mir wichtige Anregungen gegeben. An seinem Lehrstuhl 
habe ich wertvolle Erfahrungen machen können und durfte ein großes Maß an 
Förderung genießen. 

Herrn Prof. Dr. Peter-Christian Müller-Graff, an dessen Lehrstuhl ich in 
der Endphase der Erstellung des Manuskripts tätig war, danke ich dafür, daß er 
mir großzügig und mit viel Verständnis den erforderlichen Freiraum gelassen 
hat, die Arbeit zügig zu Ende zu bringen. 

Mein weiterer Dank gilt Herrn Prof. Dr. Rolf Birk für die Erstellung des 
Zweitgutachtens. 

Herr Assessor Wolfgang Gebing, mein Assistentenkollege am Lehrstuhl 
von Prof. Dr. Ehmann, war mir ein wertvoller und kritischer Diskussionspartner 
bei der Behandlung vieler Fragen. Auch ihm möchte ich für sein Engagement 
danken. 

Ganz besondere Unterstützung habe ich von meiner Frau Karin erfahren. 
In ihrer positiven, liebevollen Art hat sie mir mit großem Verständnis über 
manche schwierige Phase der Arbeit hinweggeholfen und dabei ihre eigenen 
Interessen oft zurückgestellt. 

Thr widme ich diese Arbeit. 

Steinbachtrs., im Juni 1994 Thomas Thees 
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